
Zu der neuen Zusatz-
bezeichnung „Spezielle
Schmerztherapie“ hat die
Ärztekammer Nordrhein 
alle relevanten Informatio-
nen in das Internetangebot 
aufgenommen. In der Ru-
brik „Weiterbildung/Anträ-
ge und Merkblätter“ sind
Allgemeines zur Einführung
der neuen Zusatzbezeich-
nung und zur Änderung der
Weiterbildung,eine Check-
liste zur Erlangung der
„Speziellen Schmerzthera-
pie“ sowie die Weiterbil-
dungsinhalte in einem Be-
reich zusammengefasst.Da-
neben stehen das Antrags-
formular sowie weitere
Muster zum Herunterladen
bereit.Teilweise können die
PDF-Dateien direkt am
Bildschirm ausgefüllt und
danach ausgedruckt werden.

Zahlreiche Dokumente
und Formulare sind im In-

ternetangebot der Ärzte-
kammer Nordrhein als so-
genannte PDF-Dateien hin-
terlegt. PDF-Dokumente
können mit dem „Adobe-
Acrobat-Reader“ angezeigt,
ausgedruckt und – falls vom
Verfasser vorgesehen – auch
am Computer ausgefüllt wer-
den.

Das Werkzeug „Acrobat-
Reader“ ist kostenlos im In-
ternet zu beziehen,zum Bei-
spiel von der Homepage des
Software-Herstellers „Ado-
be“ (www.adobe.de).

Die Installation lohnt sich,
da PDF-Dateien häufig auf
Internetseiten verwendet
werden,um Dokumente zum
Herunterladen und Be-
trachten anzubieten. So be-
steht zum Beispiel das Onli-
ne-Archiv des Rheinischen
Ärzteblattes ausschließlich
aus PDF-Dateien.

Fragen und Anregungen
sowie Kritik und Lob zum
Internetangebot der Ärzte-
kammer Nordrhein senden
Sie bitte an die E-Mail-Adres-
se: onlineredaktion@aekno.
de. bre

Nach Rücksprache mit
dem Landesgesundheitsmi-
nisterium ermöglicht eine
befristete Bescheinigung der
Ärztekammer Nordrhein
gegebenenfalls die soforti-
ge BtMVV-konforme Sub-
stitutionstherapie durch
Ärztinnen und Ärzte.

Medizinern kann unter
bestimmten Voraussetzun-
gen auf Antrag eine bis zum
30. Juni 2003 befristete Be-
scheinigung der Ärztekam-
mer Nordrhein erteilt wer-
den,dass die suchttherapeu-
tischen Qualifikationen ge-
mäß § 5 (2) 6. der Betäu-
bungsmittel-Verschreibungs-
Verordnung (BtMVV) er-
füllt sind:
1. Die Ärzte müssen über

eine Facharztanerken-
nung oder eine mindes-
tens 3-jährige Berufstätig-
keit verfügen.

2. Die Ärzte müssen nach-
weisen, dass sie vom
1.7.1999 bis zum 30.6.2002
mit Genehmigung einer
Kassenärztlichen Verei-
nigung nach Anlage 1 Nr.
2 der Richtlinien des Bun-
desausschusses der Ärzte
und Krankenkassen über

die Einführung neuer Un-
tersuchungs- und Behand-
lungsmethoden (NUB-
Richtlinien) oder der
Richtlinien des Bundes-
ausschusses der Ärzte und
Krankenkassen über die
Bewertung ärztlicher Un-
tersuchungs- und Behand-
lungsmethoden (BUB-
Richtlinien) intravenös-
heroinabhängige Versi-
cherte der gesetzlichen
Krankenkassen substitu-
iert haben.

3. Daneben müssen sich die
Ärztinnen und Ärzte da-
zu verpflichten, bis zum
30.Juni 2003 an einer von
der Ärztekammer Nord-
rhein anerkannten Fort-
bildung nach dem Curri-
culum der Suchtmedizi-
nischen Grundversorgung
der Bundesärztekammer
teilzunehmen. Nach Er-
füllung dieser Verpflich-
tung kann auf Antrag bis
spätestens 30.6.2003 die
Fachkunde Suchtmedizi-
nische Grundversorgung
oder die Qualifikation
Suchtmedizin erteilt wer-
den.

Dr. Hefer/ÄkNo
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SUBSTITUTIONSTHERAPIE

Übergangslösung mit 
befristeter Bescheinigung

Im Rahmen des dies-
jährigen Herbst-Fortbil-
dungskongresses der „Nord-
rheinischen Akademie für
ärztliche Fort- und Weiter-
bildung“ auf Norderney
wird ein Praxiskurs Aku-
punktur für Fortgeschritte-
ne angeboten.

Ziel des Kurses ist die
Vermittlung der Diagnose-
stellung und Behandlung
von Patienten nach den Kri-
terien der traditionell chi-
nesischen Medizin. Unter
Supervision werden von 
den Teilnehmern die chine-
sische Syndromdiagnose

nach Anamnese und Un-
tersuchung erstellt und die 
jeweiligen Patienten an-
schließend mit Akupunktur
und gegebenenfalls ergän-
zenden Verfahren (Moxa,
Reizstrom, Schröpfen) be-
handelt.Alle Patienten wer-
den im Plenum besprochen.
Dort sollen auch die Kennt-
nisse der TCM Diagnostik,
Untersuchungstechniken 
und Behandlung nach Syn-
dromdiagnosen vertieft wer-
den.

Voraussetzung zur Teil-
nahme ist die abgeschlosse-
ne 140-Stunden-Ausbildung

FORTBILDUNG AUF NORDERNEY

Praxiskurs Akupunktur

und eine regelmäßige Be-
handlung von Patienten in
Klinik oder Praxis.Der Kurs
ist der Praxisteil in der Voll-
qualifikation Akupunktur
(350-Stunden-Ausbildung)
nach dem Leitfaden der
Nordrheinischen Akademie.

Auskunft erteilt: Nord-
rheinische Akademie für
ärztliche Fort- und Weiter-
bildung,Tersteegenstraße 31,
40474 Düsseldorf, Tel.:
0211/4302-304, siehe auch
Norderney-Programm S.43.

ÄkNo

Anmeldeschlusstermin für 
Weiterbildungsprüfungen 
Der nächste zentrale Prüfungstermin zur Anerkennung von Ge-
bieten, Teilgebieten und Zusatzbezeichnungen bei der Ärztekam-
mer Nordrhein ist der 20./21. November 2002.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 9. Oktober 2002
Informationen über die Modalitäten der Weiterbildungsprüfun-
gen 2002 finden Sie im Heft Oktober 2001 S. 20 f. ÄkNo


